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Jubilare

29. April
Udo Schäfer, Kreuzäckerstraße 60, 70 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute!

Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Mühlhausen i.T.

Maibaum-Aufstellen
Am Montag, 30. April 2018, wird gegen 18.00 Uhr von 
den Mühlhausener Vereinen und der Gemeinde wiederum 
der Maibaum auf dem Rathaus-Vorplatz aufgestellt. Die 
musikalische Umrahmung erfolgt durch die Musik-Gruppe 
Mühlhausen im Täle e. V.
Die Gemeinde und alle beteiligten Vereine laden hierzu 
recht herzlich ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
wieder zahlreiche Gäste begrüßen könnten. 
Da auch das Zuschauen durstig und hungrig macht, wird 
selbstverständlich auch für das leibliche Wohl gesorgt. Für 
die Bewirtung und das Aufrichten des Baumes sorgen in 
diesem Jahr die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. 
Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Vereine und die 
Gemeinde.
Bei schlechtem Wetter steht das Feuerwehrgebäude zur 
Verfügung.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag  7.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
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Sammel- und Abfuhrtermine 2018

Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 27. April 2018 HM4
Samstag, 12. Mai 2018

Gelber Sack - Mühlhausen i.T.
Montag, 30. April 2018

Gelber Sack - Eselhöfe
Donnerstag, 03. Mai 2018

Altpapiersammlung
Derzeit kein Termin!

Fetzer-Papiertonne Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Samstag, 05. Mai 2018

Biomülltüte
Donnerstag, 03. Mai 2018

Grünmüllmassesammlung
Montag, 07. Mai 2018

Grünmüll - Achtung: Änderung! 
Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

April - Oktober  
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr

November
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr

Dezember - März
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

März zusätzlich
Dienstag                    von 14:00 bis 18.00 Uhr

Problemmüll
Mittwoch, 09. Mai 2018

Elektrogeräte
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-Abc.
Weitere "Grüne Karten" sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll
Nur auf Anforderung!
Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.

Wasserversorgung
Bei Störungen/Notfällen rufen Sie bitte den Wassermeister 
Uwe Burghardt unter folgender Nummer an: 0172 7605688.

Wertstoffhöfe
Gruibingen
auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im Boden 3
freitags 14.00 - 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach
im Gewerbegebiet "In der Au"
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags  8.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig
beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Gedankenaustausch mit Nicole Razavi MdL
Bürgermeister Bernd Schaefer empfing vor kurzem die CDU-
Landtagsabgeordnete Nicole Razavi MdL zu einem Informa-
tionsbesuch in der Gemeinde. Breiten Raum nahm der po-
litische Gedankenaustausch mit der Wahlkreisabgeordneten 
im Mühlhausener Rathaus ein. Ein wichtiges Thema war die 
momentan nicht mehr ausreichende Betreuungskapazität für 
Kleinkinder im Ort. Mühlhausen habe in den letzten Jahren 
einen deutlichen Einwohnerzuwachs verzeichnet. „Wir haben 

jede gemeindliche innerörtliche Baulücke vermarktet“, er-
läuterte Bürgermeister Schaefer, „viele Familien sind hierher 
gezogen. Den gestiegenen Bedarf für U3-Kinder können wir 
durch Tagesmütter abdecken, aber für die über Dreijährigen 
brauchen wir sehr bald eine weitere Betreuungsgruppe mit 
verlängerten Öffnungszeiten und dafür reicht der Platz nicht 
mehr aus.“ Man stünde mit der katholischen Kirchengemein-
de als Trägerin der Kindertagesstätte in Gesprächen und 
prüfe auch die Option eines Neubaus. Positiv konnte der 
Schultes von der Nachmittagsbetreuung der Grundschüler 
an der Felix-Nabor-Schule berichten. Nachdem sich die El-
tern damals gegen einen verpflichtenden Ganztagesrhythmus 
gewehrt hatten, werde das Angebot der flexiblen Betreuung 
nun dankbar angenommen. „Diesen Weg wollen wir in der 
Schulpolitik weitergehen“, sagte Nicole Razavi MdL, „es gibt 
in den Familien ganz unterschiedliche Bedarfe und wir wollen 
niemandem vorschreiben, wie lange der eigene Nachwuchs 
in Betreuung sein soll. Sich in der eigenen Familie um die 
Kinder zu kümmern, muss auch immer möglich sein.“
Schaefer und Razavi sprachen auch über den Feuerwehrein-
satz im Steinbühltunnel im Juni 2017. Ein brennendes Bau-
stellenfahrzeug im Tunnel nahe dem Portal Todtsburg hatte 
damals für einen Einsatz mit mehreren Ortswehren aus der 
Region gesorgt. Noch sei nicht geklärt, wer am Ende die 
Kosten übernehme. „Es kann nicht sein, dass die Gemeinde 
Mühlhausen darauf sitzen bleibt“, so Bürgermeister Schaefer. 
Nicole Razavi sagte zu, hierzu mit Bahn und Brandschutzbe-
hörde Kontakt aufzunehmen. Verkehrsthemen wie der Schie-
nenverkehr und Straßenbau bildeten den Abschluss des 
Treffens, das mit einem Blick auf das künftige Portal zum 
Autobahntunnel Himmelsschleife vom Parkplatz des Restau-
rants "Höhenblick" zu Ende ging. Erst vor kurzem hatte das 
Land den Ausbau der A 8 und damit auch die Entlastung 
Mühlhausens als Projekt mit höchster Priorität eingestuft.

Gemeinde Mühlhausen i. T.
Landkreis Göppingen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582) hat der Gemeinderat am 
19.03.2018 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2018 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 4.304.792 €
davon
im Verwaltungshaushalt 2.888.328 €
im Vermögenshaushalt 1.416.464 €
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2. dem Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfö
rderungsmaßnahmen(Krediterm
ächtigung) in Höhe von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen in 
Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird auf 1.000.000 €

festgesetzt.

§ 3 Realsteuerhebesätze (siehe Hebesatzsatzung)
Die Hebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe (Grundsteuer A) auf 410 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 v. H.
der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 395 v. H.
der Steuermessbeträge

Mühlhausen i. T., 25.04.2018 gez. Schaefer
Bürgermeister

Fortsetzung der Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung 2018

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2018 wurde vom 
Kommunalamt des Landratsamtes Göppingen mit Erlass 
vom 16.04.2018, Aktenzeichen 12 – 902.41, bestätigt.
Der in § 2 der Haushaltssatzung auf 1.000.000 € festgesetz-
te Höchstbetrag der Kassenkredite bedarf nach § 89 Abs. 2 
GemO der Genehmigung, diese wird erteilt.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß 
§ 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht.
Jedermann kann in die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan
in der Zeit von Montag, dem 30.04.2018

bis Mittwoch, dem 09.05.2018

je einschließlich, während der üblichen Arbeitszeiten im Rat-
haus Mühlhausen i. T., Zimmer 01, Einsicht nehmen.
Mühlhausen i. T., 25.04.2018 gez. Schaefer

Bürgermeister

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderats-
sitzung vom 23. April 2018
Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die Mitglieder 
des Gemeinderats, Frau Maike Nägele vom Gemeindever-
waltungsverband, Herrn Traub (GZ), Frau Jana Horlacher-
Schulze als Schriftführerin sowie einen Zuhörer.

1. Bekanntgabe der Niederschrift zur öffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 19. März 2018
Die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 19. März 
2018 wurde bekanntgegeben und vom Gremium beurkundet.

2. Bauangelegenheiten
2.1. Umbau Backhaus – Einbau Backstube und WC-Anlage 
im Rahmen der Umsetzung der Filspromenade, altes MAG 
Die Gemeinde beantragt eine Nutzungsänderung für die alte 
Feuerwehrgarage im Filsweg 26. Der Obst- und Garten-
bauverein e. V. baut das Gebäude in Eigenleistung in ein 
Backhaus um.
In dem Bereich gibt es keinen gültigen Bebauungsplan. 
Somit richtet sich das Vorhaben nach § 34 BauGB. Ein 
Vorhaben ist dann zulässig, wenn es sich nach Art und Maß 
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücks-
fläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. 
Das bestehende Gebäude soll anders als bisher genutzt 
werden. Die Änderungen werden im Inneren vollzogen. Es 
werden ein Backofen und sanitäre Anlagen in die bisherige 
Garage eingebaut. Das Garagentor wird entfernt und durch 
eine Eingangstür und ein Fenster ersetzt. In der dem Filsweg 
zugewandten Fassadenseite soll im rechten Bereich eine 
Tür als Zugang zu den Toiletten und ein Fenster eingebaut 
werden. Durch beide Umbauten ändert sich die Ansicht des 
Gebäudes, was aber nicht im Widerspruch zu den Vorgaben 
des § 34 BauGB steht.
Es handelt sich bei dem Vorhaben um die Realisierung 
des Projekts „Filspromenade“, welches im Masterplan Land-
schaftspark „Fils“ der Region Stuttgart bereits als zu för-
dernde Maßnahme benannt ist (MU_6). Es ist Teil weiterer 
Maßnahmen mit Straßen- sowie Gewässerbau. Der Umbau 
und die zukünftige Nutzung durch den Obst- und Garten-
bauverein rundet das Gesamtvorhaben ab. Es wird keine 
öffentliche Einrichtung im klassischen Sinne sein. Vielmehr 
werden das Nutzungsrecht und die Nutzungslasten mit einer 
noch abzuschließenden Vereinbarung auf den Obst- und 
Gartenbauverein e.V. Mühlhausen übergehen. Die Gemeinde 
stellt somit ausschließlich das Gebäude zur Verfügung und 
trägt Sorge für die nun beantragte Bau- bzw. Nutzungs-
genehmigung. Der Gemeinderat beschloss, keine Einwen-
dungen gegen das Vorhaben zu erheben und erteilte das 
gemeindliche Einvernehmen.

2.2. Wohnhausumbau und Erweiterung im Obergeschoss – 
geänderte Pläne; Kohlhaustraße 17, Flst. 249/4
Die Antragsteller haben eine geänderte Ausführung für das 
Obergeschoss und das Dach zum bereits genehmigten Bau-
antrag eingereicht. Das extensiv begrünte Flachdach soll 
einem leicht geneigten Sandwichdach weichen. 
Das neue Dach ist 1,5 m² größer als das bisherig geplante. 
Durch den Wegfall der Dachbegrünung ist die zusätzlich 
anfallende Niederschlagsmenge zu berücksichtigen. Eventuell 
wird hierzu eine zusätzliche Rückhaltung notwendig werden. 
Dies wird vom Ing.Büro hettler&partner geprüft.
Der Gemeinderat beschloss, keine Einwendungen gegen das 
Vorhaben zu erheben und erteilte das gemeindliche Einver-
nehmen.

2.3. Errichtung einer Montagehalle für Schaltschrankbau 
mit Büro, Flst. 1414- Bauvoranfrage
Die Antragsteller haben eine Bauvoranfrage eingereicht. Sie 
möchten auf dem Flst. 1414 – Sänder das o. g. Vorhaben 
vorab auf Genehmigungsfähigkeit prüfen lassen. Das Vorha-
ben richtet sich nach dem Bebauungsplan „Sänder“.
Die Festsetzungen des Bebauungsplans sind eingehalten. 
Das Pflanzgebot für Einzelbäume, zwischen der Grund-
stücksgrenze und der Erschließungsstraße Filsaue, ist in der 
Bauvoranfrage nicht dargestellt und ist bei einem förmli-
chen Bauverfahren noch zu berücksichtigen. Die Nähe zum 
Eselsbächle und der Fils sind wasserrechtlich unbedenklich. 
Der Gemeinderat beschloss, keine Einwendungen gegen das 
Vorhaben zu erheben und erteilte das gemeindliche Einver-
nehmen.

2.4. Errichtung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle,  
Flst. 704, Gräblen – geänderte Lage 
Der Bauherr hatte zur Errichtung der landwirtschaftlichen 
Lagerhalle bereits im Jahr 2017 eine Baugenehmigung erhal-
ten. Bei der Bauausführung wurde der Entwässerungskanal 
für das Buchbächle freigelegt, jedoch unerwartet an einer 
Stelle, an welcher dieser planmäßig nicht sein sollte.



38 Gemeinde Mühlhausen i.T.
Nummer 17

Freitag, 27. April 2018

Dies führt dazu, dass die mit der Genehmigung festgelegte 
Lage der Lagerhalle so nicht zu realisieren ist. Eine Verle-
gung der Verdolung des Buchbächles ist aus wirtschaftlichen 
und wasserrechtlichen Gründen nicht möglich. 
Zur Realisierung des Bauvorhabens ist nun beabsichtigt, die 
landwirtschaftliche Lagerhalle so weit zu verschieben, dass 
diese östlich des Kanals ihre endgültige Lage findet. Dies 
bedeutet aber auch, dass die zum Nachbargrundstück, FSt 
188/1, notwendige Abstandfläche nicht eingehalten werden 
kann. Der Bauherr konnte mit dem Eigentümer des Flur-
stücks vereinbaren, hierzu eine Teilfläche zu erwerben. Nach 
Abschluss des notariellen Vorgangs würde die Abstandfläche 
auch in diesem Bereich wieder stimmen. Durch die geänderte 
Lage wird eine erneute Baugenehmigung erforderlich. Der Ge-
meinderat beschloss, keine Einwendungen gegen das Vorha-
ben zu erheben und erteilte das gemeindliche Einvernehmen.

2.5. Errichtung zweier Multifunktionsgebäude an  
vorhandenen Kabelabzweigern
Die Gemeinde bemüht sich intensiv um den Ausbau der 
Bandbreiten für die Internetanschlüsse im Ort. Die Telekom 
Deutschland GmbH beabsichtigt hierzu, die vorhandenen 
Kabelabzweiger technisch aufzurüsten um die Breitbandent-
wicklung zu gewährleisten. 
Ziel ist es, die Bürger möglichst schnell mit schnellen Breit-
bandanschlüssen zu versorgen. Die Deutsche Technik Te-
lekom GmbH bittet im Auftrag der Telekom Deutschland 
GmbH dementsprechend um Zustimmung für jeweils einen 
Überbau an den vorhandenen zwei Kabelabzweigern mit 
einem Multifunktionsgehäuse zum Einbau diverser Kompo-
nenten zur Erhöhung der Bandbreiten.
Der Gemeinderat beschloss, keine Einwendungen gegen das 
Vorhaben zu erheben und erteilte das gemeindliche Einver-
nehmen.

4. Umstrukturierung DV-Verbund /  
Fusion der Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF
Es ist erklärter politischer Wille, dass die Rechenzentren 
und die Datenverarbeitungszentrale Baden-Württemberg fusi-
onieren. Sämtliche Gespräche und Bemühungen liefen trotz 
vielfältiger Kritiken und Anmerkungen ins Leere. Alleine die 
Verabschiedung des Gesetzes zur Änderung des ADV-Zu-
sammenarbeitsgesetzes und anderer Vorschriften durch die 
Landesregierung erst jetzt am 28. Februar 2018 zeigt, dass 
die Fusion nicht mehr abzuwenden ist.
In der Verbandsversammlung des Zweckverbands Kommu-
nale Datenverarbeitung Region Stuttgart im Mai wird die 
Zustimmung zur Fusionierung auf der Tagesordnung stehen. 
Zur geplanten Fusionierung sind gleichlautende Beschlüsse 
der jeweiligen Rechenzentren notwendig. 
Neben einigen positiven Aspekten werden sich auch negati-
ve Auswirkungen ergeben. Diese wurden in der Sitzung des 
Gemeinderats aufeinander abgewogen und über die Position 
der Gemeinde Mühlhausen im Täle beraten. Der Gemeinde-
rat beschloss ein ablehnendes Mandat für den Bürgermeis-
ter. Er soll der geplanten Fusion nicht zustimmen.

4. Kreditaufnahme aus 2016
Für das Haushaltsjahr 2016 wurde damals eine Krediter-
mächtigung in Höhe von 577.000 € eingestellt. Die Haus-
haltssatzung 2016 wurde vom Gemeinderat am 25. Januar 
2016 beschlossen und die Gesetzmäßigkeit vom Kom-
munalamt des Landratsamtes Göppingen mit Erlass vom  
22. Februar 2016 bestätigt. 
Da von der Kreditermächtigung für das Jahr 2016 bis heute 
kein Gebrauch gemacht werden musste, wurde im Rah-
men des Rechnungsabschlusses 2016 der Betrag in Höhe 
von 577.000 € als Haushaltseinnahmerest in das Jahr 2017 
übertragen. 
Ursprünglich war geplant, den Kredit in voller Höhe auf-
zunehmen und abhängig vom Verlauf des Haushaltsjahres 
Ende 2018 einen Großteil zu tilgen. 
Aufgrund der aktuellen Haushaltslage geht die Verwaltung 
davon aus, dass es nun reicht, nur 390.000 € der genehmig-
ten 577.000 € aufzunehmen. Sollte das Haushaltsjahr 2018 
wie geplant oder besser verlaufen, ist es möglich, am Ende 
des Jahres ca. 120.000 € der aufgenommenen 390.000 € 
zu tilgen. 

Um auf den Verlauf des Haushaltsjahres 2018 reagieren zu 
können, möchte die Verwaltung den Kredit mit variablem 
Zinssatz aufnehmen. So ist es jederzeit möglich einen ent-
sprechenden Betrag zu tilgen. Der Verwaltung wurden zur 
Sitzung 4 Angebote von verschiedenen Banken vorgelegt.
Es wurde einstimmig beschlossen, den Festkredit bei der 
DG HYP über die Raiffeisenbank Gruibingen aufzunehmen.

5. Entwidmung des Flst. 274/4
Das Flurstück 274/4 liegt in der Brühlstraße vor der Haus-
nummer 9 (Rahmerblock) und gehört als Parkplatz zum Ge-
bäude. Eigentümer des Flurstücks ist die Eigentümergemein-
schaft des Gebäudes auf Flurstück 274/9 (Rahmerblock). 
Früher war dies ein Teil eines öffentlichen Weges. Entlang 
der Brühlstraße finden sich heute auch weitere Abschnitte, 
die jedoch im Eigentum der Gemeinde geblieben sind.
Es ist zwar möglich, dass auch Privatwege als öffentlicher 
„Weg“ gewidmet sein können, jedoch ist dies hier nicht von 
Belang. Die Fläche hat als privater Parkplatz auch keinerlei 
öffentliche Funktion. Um solche Unklarheiten zu bereinigen, 
war die Entwidmung des Weges Thema in der Gemeinde-
ratssitzung.
Die Ratsmitglieder beschlossen einstimmig die Entwidmung 
des Flst. 274/4.

6. Bekanntgaben
6.1. Verwaltungsrechtssache Erschließungsbeiträge  
Kreuzäckerstraße
Es wurde informiert, dass der Verwaltungsgerichtshof den 
Antrag auf Zulassung auf Berufung zurückgewiesen, nicht 
zugelassen hat.

6.2. Einladung Verbandsversammlung Albwasser- 
versorgungsgruppe II
Bürgermeister Bernd Schaefer informiert über den nächsten 
Termin zur Verbandversammlung der Albwasserversorgungs-
gruppe II am Donnerstag, 26.04.2018. Themen werden unter 
anderem sein:
-	 Erneuerung der Fallleitung Hohenstadt - Oberdrackenstein
-	 Erneuerung der Hauptleitung Laichingen zwischen dem 

Hochbehälter Horn und dem Schacht Kalkofen
- 	Beschluss zur Aufnahme von Förderkrediten der L-Bank
- 	Errichtung der Anstalt ITEOS durch Beitritt der Zweckver-

bände KDRS, KIRU und KIVBF zur Datenzentrale Baden-
Württemberg und Vereinigung der Zweckverbände zum 
Gesamtzweckverband 4 IT

6.3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018
Der Bürgermeister informierte, dass das Kommunalamt des 
Landratsamtes Göppingen die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung 2018 bestätigt hat. Der Haushaltserlass liegt 
vor. Die Haushaltssatzung wird an anderer Stelle im Mittei-
lungsblatt bekannt gemacht.

6.4. Work-Shop Kinderbetreuung
Bürgermeister Bernd Schaefer berichtet, dass zur Planung 
bezüglich der Kinderbetreuung in Mühlhausen im Täle über 
weitere Möglichkeiten und Varianten nachgedacht werden 
muss. Die bisherigen Überlegungen sind auf den ersten 
Blick nicht finanzierbar und erfordern weitere Lösungsansät-
ze. Aus diesem Grund sollen Denkanstöße und Möglichkei-
ten über einen Workshop erarbeitet werden. Der Vorsitzende 
wird mit dem Planer, Architekt Ott sowie den Mitgliedern 
des Kindergartenausschusses und den Erzieherinnen des 
Kindergartens einen Termin festlegen.

6.5. Sitzung der Lenkungsgruppe der Kleinen Gartenschau
Der Vorsitzende informiert, dass am Freitag, den 27.04.2018 
die Lenkungsgruppe für die Kleine Gartenschau im Bürger-
saal der Gemeinde tagt. Die Auswahl des Planungsbüros 
zur Bewerbungsphase steht auf der Tagesordnung, ebenso 
weitere kleinere organisatorische Regelungen.

6.6. Hauptversammlung des TSV Obere Fils und  
Generalversammlung der Volksbank Deggingen
Die Hauptversammlung des TSV Obere Fils findet am Frei-
tag, den 27.04.2018 abends im Vereinsheim des TSV statt. 
Dieser Termin überschneidet sich mit der Einladung zur 
Generalversammlung der Volksbank Deggingen, welche am 
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gleichen Tag und zur gleichen Uhrzeit stattfindet. Deshalb 
suchte der Chef der Verwaltung nach einer Vertretung für die 
Generalversammlung der Volksbank Deggingen. Gemeinderat 
Werner Buntz wird die Gemeinde vertreten.

7. Bürgerfragen
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldung.

8. Anfragen / Sonstiges
8.1. Postzustellung durch Südwest Mail
Der Bürgermeister informierte, dass die Verwaltung seit An-
fang April 2018 ihre Post über die Südwest Mail und nur 
noch untergeordnet mit der Deutschen Post verschickt. Durch 
diese Umstellung werden 0,05 € an jedem Brief gespart.
Diese Ersparnis kann zukünftig auch an die Bürger wei-
tergegeben werden, indem im Bürgerbüro des Rathauses 
Briefmarken von der Südwest Mail käuflich erworben werden 
können. Eine Briefmarke kostet dann 0,65 € (statt 0,70 €).
Passend dazu stellt die Südwest Mail einen Briefkasten in 
der Nähe des Rathauses, gegenüber dem Eingang zum 
Friedhof, auf.

8.2. Stufen am Bürgersaal
Ein unglücklicher Sturz einer Person gab den Anlass, in 
der Ratssitzung über die optische Hervorhebung der Stufen 
am Bürgersaal der Gemeinde nachzudenken. Für Brillenträ-
ger und bei schlechtem Lichteinfall besteht offensichtlich 
das Problem, die dort vorhandenen Stufen zu erkennen. 
Vorschlag der Verwaltung war, die Treppenkanten farblich 
hervorzuheben. Eine Entscheidung wurde an diesem Abend 
nicht getroffen, der Bauhof soll nach geeigneten Farben 
schauen. Zu einer späteren Sitzung wird dann der Gemein-
derat aus den Vorschlägen eine Wahl treffen.

8.3. Rohwasserleitung der Albwassergruppe II
Die Albwasserversorgungsgruppe II lässt durch die Firma 
Nille aus Westerheim ab Juni 2018 eine neue Rohwasser-
leitung verlegen. Die Trasse führt unter anderem über die 
Albsteige. Zu diesem Bereich regte ein Ratsmitglied an, dass 
nach Abschluss der Baumaßnahme die Albsteige wieder or-
dentlich hergestellt wird. Derzeit ist sie in einem so schlech-
ten Zustand, dass man kaum noch fahren kann. 
Der Bürgermeister informierte, dass die abschließenden As-
phaltarbeiten bei dem Auftrag dabei sind. Außerdem weiß 
er es von der Albwasserversorgungsgruppe II zu schätzen, 
dass diese ihre Baustellen immer sauber verlassen haben 
und Wege oder Straßen wieder korrekt hergestellt wurden. 
Die Anlieger der Albsteige werden vor dem Beginn der Bau-
maßnahme durch ein Gespräch über den Umfang, Ablauf 
usw. durch die Auftraggeber informiert.

Kinder und Jugend

Felix-Nabor-Schule

Drei tolle Tage „Grün“
Die Felix-Nabor-Schule hatte vom 16.4. bis 18.4.2018 ein 
ganz besonderes Projekt. Am Montag ging es nach einem 
kurzen Film zum Thema „saubere Wiese“ los zum Müll 
sammeln. Wir liefen Richtung Eselshof und kamen aber nur 
bis zur Autobahnbrücke. Alle waren entsetzt, wie viel Müll 
wir dort gefunden haben, meinten Romy, Lara und Elisa. 
Unter anderem: Flaschen, Dosen, Autoreifen, Werkzeug und 
vieles mehr. Mit sieben großen Müllsäcken und mehreren 
gefüllten Eimern kamen wir zurück auf den Pausenhof und 
sortierten dort den Müll, um ihn richtig zu entsorgen.
Am Dienstag ging es in den „Wald“. „Wir waren erstaunt, 
was für eine wunderschöne Natur es in Mühlhausen gibt“, 
meinten Emil und Leonard. Dort haben wir unsere Sinne 
getestet und dabei viel über den Wald erfahren. Leider 
haben wir auch ein paar Flaschen und anderen Müll gefun-
den. Danach haben wir Lager gebaut, mit Waldmaterialien 
gewebt, Waldinstrumente gebaut oder Tiere in Becherlupen 
beobachtet. Weil wir uns so gut um die Natur gekümmert 
haben, hat uns die „grüne Hexe Katjannika“ einen Schatz 

mit Brief im Wald versteckt. Darin waren schöne Ketten aus 
Eicheln. Wir haben uns und der „grünen Hexe“ geschworen, 
dass wir alle Naturschützer sind und bleiben wollen und 
keine Naturverschmutzer sein wollen.
Am letzten Tag ging es um die „Heide“. Darüber erfuhren 
wir bei Herrn Küchle mehr, den wir in der Weidegemein-
schaft besuchten. Luka und Emil freuten sich darüber, die 
Ziegen und Schäfchen mit Heu und Brot füttern zu dürfen. 
Nevio, Colin, Sarah, Neele und Noah stellten fest: “Von 
Herrn Küchle haben wir viel über Ziegen und Schafe ge-
lernt.“ Jetzt wissen wir, warum es so wichtig für unser Täle 
ist, dass die Ziegen und Schafe dort weiden.
Dass wir einiges über die Natur um uns herum gelernt ha-
ben, haben wir zum Abschluss bei einem Quiz gezeigt. Frau 
Weber und Frau Gach waren stolz auf uns Naturschützer.
Eins noch: Passen Sie mit uns auf die Natur auf! Werden 
auch Sie Umweltschützer und nicht Umweltverschmutzer. 
Danke!

Die Schülerinnen und Schüler der
Felix-Nabor-Schule, Mühlhausen

Die Felix-Nabor-Schule feiert das Buch
Nachdem die Schülerinnen und Schüler unserer Schule sich 
in den ersten drei Tagen der vergangenen Woche sehr in-
tensiv mit zwei ausgewählten Buchreihen beschäftigt hatten 
(Klasse 1/2 lernte das Erdmännchen Taffiti kennen, während 
sich Klasse 3/4 mit der Reihe „Das magische Baumhaus“ 
auseinander setzte), erfuhren sie am Donnerstag per Pow-
erPoint-Präsentation, wie es vom geschriebenen Text zum 
Buch kommt. Dafür erhielten alle Kinder anschließend ein 
„Leoporello“, auf welchem sie die einzelnen Schritte nochmal 
nachvollziehen können. Am Freitag, 20. April 2018, fand der 
krönende Abschluss der Buchwoche gemeinsam mit den 
Familien statt.
Ab 15.00 Uhr konnte man auf dem Bücherflohmarkt der 
Kinder einige Schnäppchen ergattern, wozu auch die Kinder-
gartenkinder eingeladen gewesen waren. Bei wunderschö-
nem Wetter wechselten Bücher und Spiele die Besitzer und 
man konnte wieder beobachten, wie sich die Kinder über 
die Bücher unterhielten und stolz auf ihre Verkäufe (und 
Einkäufe) waren.
Im Anschluss daran kamen die Schüler und deren Geschwis-
ter in den Genuss eines Bilderbuchkinos. Im abgedunkelten 
Raum, durch den zauberhaftes buntes Licht waberte, hörten 
die Kinder die Geschichte vom Mondscheindrache von der 
Autorin Cornelia Funke. Die Bilder dazu wurden in Kinogröße 
an die Wand geworfen.
Inzwischen hatten die Eltern sich bereits beim Finger-Food-
Buffet eingefunden, zudem nach dem Kino auch die Kinder 
dazu kamen. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die etwas 
zu diesem beigetragen haben. Die Auswahl war stattlich und 
alles sehr lecker!
Frisch gestärkt durften die Kinder dann ihren Eltern die vie-
len verschiedenen Lernspiele für Deutsch und Mathe zeigen 
und sie gemeinsam ausprobieren. Auch die Bücherei der 
Schule war geöffnet und es durfte fleißig gestöbert, gezeigt 
und gelesen werden. 
Nach ein paar vergnüglichen Stunden machten sich dann 
auch die Letzten auf den Heimweg. Es war ein gemütliches 
kleines Fest und wir hoffen, alle Beteiligten hatten so viel 
Freude wie wir. Vielen Dank an unseren Elternbeirat, der 
uns bei den Vorbereitungen, wie auch bei der Durchführung 
tatkräftig unterstützt hat.� K. Hurth

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen

Wir sagen Danke!
Zur großen Freude der Kindergartenkinder und der Erzie-
herinnen überreichte uns am 18. April 2018 das Team vom 
Kinderkleiderbasar Mühlhausen den Erlös vom diesjährigen 
Frühjahrsbasar. Sie konnten dem katholischen Kindergarten 
Pusteblume einen Scheck über 1.000 € übergeben.
Für dieses große Engagement, den unermüdlichen Einsatz 
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sowie die vielen Arbeitsstunden des Teams, damit der Basar 

jedes Mal ein Erfolg wird, sagen wir herzlich Danke.

Die Kinder und ihre Erzieherinnen

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Einsatzabteilung:
Übung
Nächste Übung ist am Freitag, 27. April 2018, um 19.30 Uhr 
am Feuerwehrmagazin.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Der Kommandant

Arbeitsdienst am Samstag, 28.4.2018
Treffpunkt: 12:45 Uhr am Magazin zur Straßensperrung
für die Motoradwallfahrt

Maibaumaufbau am Montag, 30.4.2018
Treffpunkt: 16:00 Uhr zum Aufbau und Vorbereitung
des Maibaumes
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Mühlenhexen
Mühlhausen im Täle

Hauptversammlung 21.4.2018
Am Samstag, 21.4.2018, fand die diesjährige Hauptver-
sammlung der Mühlenhexen Mühlhausen im Bürgersaal in 
Mühlhausen statt. 
Pünktlich um 19.30 Uhr begrüßte Marc Wohanka als 1. 
Vorstand die anwesenden Mitglieder und den Bürgermeister 
Bernd Schaefer.
Seinen Bericht begann er mit einem kurzen Rückblick zur 
vergangenen Fasnetssaison und einem kleinen Überblick 
über die besuchten Veranstaltungen seid der letzten Haupt-
versammlung.
Unsere beiden Veranstaltungen, Maskentaufe und Umzug, 
waren ein voller Erfolg und es gab keine nennenswerten 
Zwischenfälle. 
Seid der Maskentaufe dürfen wir fünf neue aktive Hexen in 
unserem Kreis begrüßen. Auch freut es uns, dass im Jahr 
2019 drei weitere Hexen ihr Probejahr bei uns in Angriff 
nehmen werden.
Im vergangenen August ging es dann für einige von uns im 
Rahmen des Schülerferienprogramms als Höhlenforscher und 
Geochacher zusammen mit ca. 15 Kinder in die Todsburg-

höhle auf dem Eselhof, anschließend wurde noch gegrillt. Im 
November gab es einen kleinen gemütlichen Ausflug in den 
Mostbesen nach Erkennbrechtsweiler.
Im Anschluss folgten die Berichte der Schriftführerin Vanessa 
Wahl. Anja Krätschmer gab als Kassier einen kleinen Über-
blick über unsere Umsätze und Gewinne von den Veranstal-
tungen. Margit Bucher hatte als Vertretung für die beiden 
Kassenprüfer Angelika Mutzbauer und Anette Barth nichts 
zu beanstanden.
Bürgermeister Bernd Schaefer nahm die Entlastungen der 
gesamten Vorstandschaft durch. Die einstimmig von allen 
angenommen wurde.
Als nächstes ging es mit den Anträgen, der Anwärter von 
der Fasnet 2019 auf aktive Mitgliedschaft weiter.
An der Maskentaufe 2019 werden wir vier Täuflinge haben: 
Hüttig, Alina (Mühlhausen), Gächter, Chantal (Mühlhausen), 
Lunardi, Tino (Mühlhausen) und Staudenmayer, Patrick (Gos-
bach).
Wir gratulieren zur aktiven Mitgliedschaft und freuen uns auf 
die Unterstützung in der Saison 2019.
In diesem Jahr lag noch ein weiterer Antrag vor, eingereicht 
wurde dieser von Sibylle Stopp. Dieser wurde allerdings 
abgelehnt.
Auch in diesem Jahr standen wieder die Ämter von Aus-
schussmitgliedern zur Wahl.
Anwesend und wahlberechtigt waren zu diesem Zeitpunkt 38 
aktive Mühlenhexen. 
Gewählt wurden der 1. Vorstand, Schriftführer, Häswart und 
Kassenprüfer.
Im Amt als 1. Vorstand bleibt Marc Wohanka.
Ebenso behalten Vanessa Wahl das Amt als Schriftführerin 
und Marlies Müller das Amt als Häswart. Eine kleine Än-
derung gab es beim Amt der Kassenprüfer, Angelika Mutz-
bauer hört auf und Fabian Gässler übernimmt für sie. Als 
zweiter Kassenprüfer bleibt Anette Barth uns treu.
Als letzter Punkt standen noch die kommenden Termine 
für dieses und nächstes Jahr auf der Liste sowie ein paar 
Gedanken zur Verbesserung des Ablaufes unserer Veranstal-
tungen. Vor allem um unser Barpersonal am Umzug etwas 
zu entlasten.
Unsere diesjährige Spende geht an die „Tour Ginko“ der 
Christiane-Eichenhofer-Stiftung zugunsten kranker Kinder.
Um 21.45 Uhr beendete Marc Wohanka die diesjährige 
Hauptversammlung.� Vanessa Wahl, Schriftführerin

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
"Vereine Wiesensteig"!

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.

1.-Mai-Wanderung
Zu unserer traditionellen Wanderung am 1. Mai laden wir 
hiermit die gesamte Einwohnerschaft von Mühlhausen und 
Umgebung recht herzlich ein. Abmarsch ist um 10.00 Uhr 
am Gasthof „Hirsch“.
Die Route führt uns über die Sommerhalde hoch zur Buch. 
Nach einer Stärkung an der Feuerstelle werden wir über 
den Sterneckbergweg zur Eisenbahnbaustelle wandern. Dort 
werden wir das Portal der Tunnelröhren besichtigen kön-
nen. Weiterhin hat man einen fantastischen Ausblick auf 
die Großbaustelle der Filstalbrücke. Zum Abschluss geht 
es zur Vereinshütte. Dort gibt es bereits ab 11.30 Uhr für 
Nichtwanderer ein Mittagessen. Eine kleine Besetzung der 
Musikgruppe Mühlhausen wird uns musikalisch unterhalten.
Die Strecke ist leider für Kinderwagen nicht geeignet.
Aufbau ist am Samstag um 13.00 Uhr.
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Now on Tour
www.melaniedekker.com

Folk-Pop 
mit der 
kanadischen 
Singer-Song-
writerin

presents

S A M S TAG ,  28 .  A P R I L  2 018 
Schloss Wiesensteig, Kreuzgewölbesaal

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20 Uhr; Eintritt: VVK 13 Euro, AK 15 Euro
Kartenvorverkauf auf www.reservix.de und allen Reservix-VVK-Stellen, 
FlorArt Beisenwenger Wiesensteig, Blumen Heilig Deggingen
www.clubquovadis.de      @clubquovadis.de      @clubquovadis.de     

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Vom Lyriker Jürgen Riedel stammen die Kurz-
gedichte „Schwaden“, „Schicksalswohnung“, 
„Windpsyche“ und „Blitzhindurch“:
nebelhinein
immer der eine von tausend Wegen
Zeit kondensiert
seit ich dich kenne

zieht dein Herz
in die warme Kammer des Du
schließt das Schicksal ab
klinkst du die Tür nieder
bleibt sie geschlossen

auf stillen Wegen
Wind Licht
ohne Schwermut
Wind Schatten
ohne Liebe

mit dem Einschlag
gewitterwolkigen Schicksals
grelldurchzuckt Leid Liebende
ein fahles Leben lang

Pappeln
ihr Schwermütig-Einsamen
selbst in Baumreihen
kein Verzweigtheitsgefühl
Selbst im belaubten Sommer
kahl gestimmt

Geh‘ ich am Pappelbach entlang
macht mich sein Murmeln nicht glitzervergnügt

hoffnungsmorsch das starre Bemühen
eurer gotische Strömme
sich hoch und höher zu meditieren 
hinein in den Himmel
hinter der Rinde
unsichtbare Feinstmaserung des Geistes
mehr als die anderen Bäume Hirn-Holz

Am Pappelbach
geh‘ n meine Gedanken nicht spazieren
keineswegs leicht wie ein Grashalm

Jürgen Riedel

Unser Nussbaum Club* empfiehlt:
*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

Spargelcrêpes 
Koch/Köchin: Susanne Hornikel 
Einkaufsliste:
Für den Teig:
200 g Mehl
300 g Milch
3 Eier
50 ml flüssige Butter
1 Prise Salz
Für die Füllung:
1 EL Butter
1 EL Mehl
200 ml Gemüsebrühe
100 ml Sahne
2 EL Kräuter, fein gehackt
Salz, Pfeffer, Muskat
500 g Spargel
etwas Zucker
8 Scheiben gekochten Schinken
50 g geriebener Gruyère

Zubereitung:
Mehl, Milch, Eier, Butter und Salz zu einem Crêpesteig verrühren 
und in einer beschichteten Pfanne acht dünne Crêpes ausbacken. 

Für die Füllung die Butter in einem Topf auslassen, das Mehl darin 
anschwitzen. Die Gemüsebrühe und die Sahne unter Rühren zu-
geben und eine Bechamelsauce zubereiten. Die Kräuter zugeben 
und mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken.

Den Spargel putzen, schälen und in Salzwasser mit etwas Zucker 
ca. 8 Minuten vorkochen, herausnehmen und abtropfen las-
sen. Die Crêpes mit etwas Bechamelsauce bestreichen, mit dem 
Schinken belegen und den Spargel darauf geben. Zusammenrol-
len und in eine gebutterte Auflaufform legen. Mit der restlichen 
Bechamelsauce begießen und mit Käse bestreuen. Ca. 10 Minu-
ten im vorgeheizten Backofen bei 180 Grad gratinieren. 

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


